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Dokumente 38-69 (2005-2008) 
 
 
Dokument 38: Nr. 71, 2005, Ausgabe 2, S. 2: 

 
Mit Gründung der HABy wurde der Weg frei für eine Bundesakademie. Diese 



 

Zeitschrift für Kultur und Weltanschauung 
Online-Ausgabe Berlin 2013, 5. [17.] Jg., H. 1 

ISSN 2191-060X 
Groschopp: Die „diesseits“ und die Akademie, T 3 

Text 33-3 

 

S. 2 / eingestellt: 3. April 2014  /  © Horst Groschopp 
www.humanismus-aktuell.de 

 
kurze Mitteilung in der diesseits signalisierte, dass die Bayerische Akademie 
und die Berliner einige Gemeinsamkeiten aufweisen würden, nämlich ein Ta-
gungs- wie ein Diskussionsprogramm. Andere inhaltliche Akzente setzte die 
Akademie in Nürnberg mit der Betonung des „weltlichen“ Humanismus und 
strukturell anders aufgestellt wurde sie im Aus- und Fortbildungsbereich. Für 
letzteres Angebot gab es im Berliner HVD bereits Traditionen und Institutio-
nen, etwa diverse Fortbildungsprogramme für Mitarbeiter, besonders Lebens-
kundelehrer, aber auch eigene Einrichtungen, etwa das Institut für Humanis-
tische Lebenskunde seit 1999. Diese anderen Umstände und die räumliche 
wie personelle Nähe zum HVD-Bundesverband, ab 2007 zur HAD beförderte 
in Berlin die Tendenz zu einer übergreifenden „Humanistik“. Das spiegelte 
sich auch der diesseits. 

 
Die großformatige Ankündigung der Tagung Umworbene „dritte Konfession“ 
in der diesseits (vgl. das folgende Dokument) war verbunden mit einer Pro-
Kontra-Debatte (Susanne Jahn-Graf versus Egbert Nass; vgl. diesseits 52, S. 
14 f.). Susanne Jahn nahm die Begriffsdebatte zum Anlass, die sich zum Hu-
manismus bekennenden Verbandsmitglieder und Sympathisanten auf ein zu 
entwickelndes System von eigenen Dienstleistungen auch intellektuell einzu-
binden. Das entsprach den von Michael Bauer 2002 eingeforderten Reformen 
im HVD. Egbert Nass lehnte dagegen jedes humanistische Bekenntnis aus 
Wissenschafts-, Erkenntnis- und Aufklärungsgründen ab, hielt schon die De-
batte über „Konfession“ für kirchlich veranlasst und für den HVD absurd. 
 
Problematisch für die gesamte folgende Debatte war weniger der Begriff der 
„Konfession“ selbst, als dass unklar blieb, wer oder was damit gemeint ist: 
War das die in ihren Bekenntnissen vielfältige Gruppe der Konfessionsfreien 
(in einem weiten sozialogischen Sinn) oder waren das die Mitglieder der Welt-
anschauungsgemeinschaft HVD. Für letztere gilt der Begriff der „Konfession“ 
verfassungsrechtlich (Art. 140 GG iVm Art. 137,7 WRV), auch wenn sie den 
Konfessionsbegriff für aus berechtigten Gründen ablehnen. Diese Erkenntnis 
zu befördern, dass der HVD eine „Bekenntnisgemeinschaft“ ist, war dann spä-
teren Konferenzen vorbehalten, über die – wie später in dieser Dokumentation 
noch belegt wird – in der diesseits Druckausgabe nicht reflektiert wurde. Das 
Pro und Kontra blieb im Raum und je mehr das Konzept eines „säkularen 
Humanismus“ im HVD Platz griff, desto absurder galt vielen der Konfessions-
begriff. So kann man sagen, Edgar Nass setzte sich weitgehend durch. 
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Dokument 39: Nr. 72, 2005, Ausgabe 3, S. 17: 
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Dokument 40: Nr. 72, 2005, Ausgabe 3, S. 38: 
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Dokument 41: Nr. 72, 2005, Ausgabe 3, S. 39: 

 

 
 
 
 
Diese Anzeige wurde in Num-
mer 37, S. 38, wiederholt. 
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Dokument 42: Nr. 74, 2006, Ausgabe 1, S. 2: 
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Dokument 43: Nr. 74, 2006, Ausgabe 1, S. 27: 

 
 



 

Zeitschrift für Kultur und Weltanschauung 
Online-Ausgabe Berlin 2013, 5. [17.] Jg., H. 1 

ISSN 2191-060X 
Groschopp: Die „diesseits“ und die Akademie, T 3 

Text 33-3 

 

S. 8 / eingestellt: 3. April 2014  /  © Horst Groschopp 
www.humanismus-aktuell.de 

 
Dokument 44: Nr. 75, 2006, 
Ausgabe 2, S. 2: 

 
 
 

Dokument 45: Nr. 75, 2006, 
Ausgabe 2, S. 3: 

 
 

 
  



 

Zeitschrift für Kultur und Weltanschauung 
Online-Ausgabe Berlin 2013, 5. [17.] Jg., H. 1 

ISSN 2191-060X 
Groschopp: Die „diesseits“ und die Akademie, T 3 

Text 33-3 

 

S. 9 / eingestellt: 3. April 2014  /  © Horst Groschopp 
www.humanismus-aktuell.de 

Dokument 45 a: Nr. 75, 2006, Ausgabe 2, S. 6: 
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Dokument 45 b: Nr. 75, 2006, Ausgabe 2, S. 7: 
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Dokument 46: Nr. 76, 2006, Ausgabe 3, S. 23: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Anzeige wurde erneut ge-
druckt in Nummer 77, S. 31. 
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Dokument 47: Nr. 76, 2006, Ausgabe 3, S. 26: 

 
  



 

Zeitschrift für Kultur und Weltanschauung 
Online-Ausgabe Berlin 2013, 5. [17.] Jg., H. 1 

ISSN 2191-060X 
Groschopp: Die „diesseits“ und die Akademie, T 3 

Text 33-3 

 

S. 13 / eingestellt: 3. April 2014  /  © Horst Groschopp 
www.humanismus-aktuell.de 

 
Dokument 48: Nr. 76, 2006, Ausgabe 3, S. 37: 

 

 
 
Die HABy profilierte ihr 
Konzept eines „weltli-
chen“ Humanismus. 
 
Die folgenden Doku-
mente belegen, wie um-
fassend in diesseits „per 
Anzeigen“ über die Akti-
vitäten der Akademien 
informiert wurde. 
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Dokument 49: Nr. 78, 2007, Ausgabe 1, S. 11: 
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Dokument 50: Nr. 78, 2007, Ausgabe 1, S. 37: 
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Dokument 51: Nr. 78, 2007, Ausgabe 1, S. 38: 
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Dokument 52: Nr. 79, 2007, Ausgabe 2, S. 3: 
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Dokument 53: Nr. 79, 2007, Ausgabe 2, S. 14: 

 

 
Diese Anzeige befand sich am 
Ende eines Aufsatzes von Mi-
chael Bauer: Humanismus 
und Armut. Eine Positionsbe-
stimmung (vgl. S. 13 f.). 
 
Mit dieser Ausgabe begann 
die Herausgabe zunächst die-
ser, dann der drei Schriften-
reihe der Akademien und da-
mit eine neue Stufe des wis-
senschaftlichen Publikations-
wesens über Humanismus, 
begründet durch die HABy mit 
den nebenstehenden Band 1. 
 
Die HAB bekam von ihr und 
dem Alibri-Verlag Ende 2007 
die Erlaubnis, eigene Bände 
nach diesem Muster zu produ-
zieren (da war die HABy be-
reits bei ihrem 3. Band: Armut; 
vgl. Dok. 54 und 55). 
 
Die Reihe humanismus aktuell 
wurde Ende 2008 mit Heft 23 
ein- und auf Online-Betrieb 
umgestellt. Band 1 der Berli-
ner Akademie wurde (Huma-
nistisches Sozialwort, 2009), 
Band 1 der HAD (Humanis-
musperspektiven, 2010). 
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Dokument 54: Nr. 79, 2007, Ausgabe 2, S. 14: 

 
 
Dokument 55: Nr. 79, 2007, Ausgabe 2, S. 15: 

 
  



 

Zeitschrift für Kultur und Weltanschauung 
Online-Ausgabe Berlin 2013, 5. [17.] Jg., H. 1 

ISSN 2191-060X 
Groschopp: Die „diesseits“ und die Akademie, T 3 

Text 33-3 

 

S. 20 / eingestellt: 3. April 2014  /  © Horst Groschopp 
www.humanismus-aktuell.de 

Dokument 56: Nr. 80, 2007, 
Ausgabe 3, S. 11: 

 
 

Dokument 57: Nr. 80, 2007, 
Ausgabe 3, S. 11: 
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Dokument 58: Nr. 81, 2007, 
Ausgabe 4, S. 3: 

 

 
 
 
Die HAB gehört zum Förder-
kreis der Humanismus Stif-
tung Berlin. Sie hat  seitdem 
vier Zuwendungen erhalten in 
Gesamthöhe von 4.000,00 €, 
von denen wesentlich Publi-
kationen teilfinanziert werden 
konnten. 

Dokument 59: Nr. 81, 2007, 
Ausgabe 4, S. 10: 

 
 

Dokument 60: Nr. 81, 2007, 
Ausgabe 4, S. 30: 
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Dokument 61: Nr. 81, 2007, Ausgabe 4, S. 32: 
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Dokument 61: Nr. 81, 2007, Ausgabe 4, S. 34: 
 

 
Dokument 62: Nr. 82, 2008, Ausgabe 1, S. 4: 
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Dokument 63: Nr. 82, 2008, Ausgabe 1, S. 31: 
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Dokument 64: Nr. 83, 2008, Ausgabe 2, S. 2: 

 

 
Die HABy begann 2008 
eine neue Phase ihrer 
Arbeit an ihrem Konzept 
eines „neuen Humanis-
mus“, der sich durch sä-
kulare“ Ethik und ein 
„wissenschaftliches 
Menschenbild“ auszeich-
net. 
 
Sie suchte fortan ihre 
Partner verstärkt im 
Spektrum derer, die sich 
in einem weiten Sinne 
„naturalistisch“ verste-
hen. 
 
Dass dieser Ansatz und 
der „kulturelle“ (wie in die 
HAD und die HAB in den 
kommenden fünf Jahren 
pflegten, nur schwer ver-
einbar ist, zeigte sich 
dann 2012/13 am ver-
geblichen Versuch der 
Verbindung beider An-
sätze durch Kreation ei-
nes neuen weltanschau-
lichen Selbstverständ-
nisses des HVD. 
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Dokument 65: Nr. 83, 2008, Ausgabe 2, S. 16: 
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Das Heft 83 von diesseits brachte einen Aufsatz von Michael Schmidt-Salo-
mon: Vom neuen Atheismus zum neuen Humanismus (vgl. S. 17-19), verbun-
den mit dem Hinweis, dass die Langfassung in humanismus aktuell. H. 23 
publiziert wird. Der „neue Humanismus“ wird von Schmidt-Salomon vorgestellt 
als „eine noch größere Provokation … als der neue Atheismus“. Er gilt als 
säkulare Kampfansage. Eine Zwischenüberschrift lautet: „Religiöse Men-
schen, nicht aber religiöse Überzeugungen respektieren“ (vgl. S. 18). Das 
Problem dieser Formulierung ist, dass religiöse Überzeugungen nicht ohne 
Subjekte vorkommen, es dann letztlich doch um religiöse Menschen geht. 
 
Verbandspolitisch lag dieses Konzept des „neuen Humanismus“, der als „sä-
kularer Humanismus“ nicht den Vorwurf zu widerlegen vermochte, atheisti-
scher Humanismus zu sein, quer zu dem Humanismus, der sich als moderne 
Fortsetzung derjenigen Kulturbewegung und Tradition versteht, die in Folge 
von Renaissance und „Neuhumanismus“ nach Konzepten der Barmherzig-
keit, Menschenwürde und ganzheitlicher Bildung sucht. Zudem besteht eine 
Diskrepanz in der Auffassung, welche Bedeutung Wissenschaft und Gefühls-
welt, Erkenntnis und Ästhetik, Aufklärung und Rituale, Lebensumstände und 
Ideale, Geschichte und Mythen in denjenigen Zusammenhängen haben, die 
jeweils mit „Humanismus“ bezeichnet werden. 

 
Dokument 66: Nr. 83, 2008, Ausgabe 2, S. 18: 
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Dokument 67: Nr. 84, 2008, Ausgabe 3, S. 13: 

 
 
Dokument 68: Nr. 84, 2008, Ausgabe 3, S. 14: 
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Dokument 69: Nr. 85, 2008, Ausgabe 4, S. 4: 

 
Ende 2008 entstand die Humanistische Akademie Niedersachsen. Sie 
stellte ihre Tätigkeit 2011/12 ein. 


